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Herrn 
Oberbürgermeister
Thomas Deffner
Stadt Ansbach

Ansbach, 30.08.2026

Antrag auf Geschwindigkeitsbegrenzung mit Überholverbot Staatsstraße 2223 Höhe 
Bushaltestelle Aumühle

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Deffner,

mit einer Bilderreihe habe ich die Sichtverhältnisse an der Bushaltestelle Aumühle 
gegenüber dem landwirtschaftlichen Anwesen an der Staatsstraße 2223 dokumentiert. 
Dabei sind die Sichtweiten nicht ausreichend, um zu Fuß eine sichere Überquerung der 
Staatsstraße an dieser Stelle zu gewährleisten.

Wir beantragen für die nächste Sitzung des Verkehrsausschusses am 30.09.2026 
an der Staatsstraße 2223 auf Höhe der Bushaltestelle Aumühle eine Begrenzung 
der Geschwindigkeit auf 70 km/h mit Überholverbot.

Begründung:

Im Jahr 2020 hat der anliegende Landwirt an dieser Stelle bereits eine Begrenzung der 
Geschwindigkeit auf 80 km/h gefordert, da ein sicheres Ein- und Ausfahren von seinem 
Betrieb auf die Staatsstraße nicht möglich ist. Im Umwelt- und Verkehrsausschuss am 
12.05.2021 wurde der Antrag mit 14:2 Stimmen angenommen. Aus Sicht der Polizei 
stellen „Raser“ an dieser Stelle eine abstrakte Unfallgefahr dar. Leider wurde der  
damalige Beschluss mit der Begründung nicht umgesetzt, dass die Voraussetzungen für 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung nicht gegeben seien. Die Sichtverhältnisse an der 
Bushaltestelle blieben unberücksichtigt. Wegen der Einfahrt zu dem landwirtschaftlichen 
Anwesen, der vorhandenen Bushaltestelle und der Ein- und Ausfahrt der Gartengrund-
stücke sollte an dieser unübersichtlichen Stelle eine Geschwindigkeitsbegrenzung mit 
Überholverbot realisiert werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Martin Berberich

ödp-Fraktion
im Ansbacher
Stadtrat


